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686. Entwidmung von Schulschutzräumen

in der Stadt Leverkusen

Bescheid

Es ergeht folgende Entscheidung:

1. Das bauliche Veränderungsverbot von Schulschutz-
räumen in der Stadt Leverkusen wird aufgehoben. Mit

der Aufhebung des baulichen Veränderungsverbotes
ist die Entwidmung der betroffenen Objekte von der
Zweckbestimmung als Schulschutzraum verbunden.

2. Es wird festgestellt, dass kein Anspruch des Bundes,
des Landes Nordrhein-Westfalen oder der Stadt
Leverkusen auf Rückerstattung von im Rahmen der
Errichtung gewährten Zuwendungen oder Leistungen
oder gewährten Steuervergünstigungen besteht.

3. Es wird festgestellt, dass keine Ansprüche der
Eigentümer gegenüber Bund, Land Nordrhein-West-
falen oder der Stadt Leverkusen auf Kostenübernahme
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4. für Umnutzung, Veränderung, Beseitigung, Verwer-
tung o. ä. von Schulschutzräumen oder Teilen dieser
Schulschutzräume oder für den Ausbau und die Ent-
sorgung von Einbauteilen oder beweglicher Ausstat-
tung aus Schulschutzräumen bestehen.

4. Die von der Stadt Leverkusen gefertigte Aufstellung
von in ihrem Amtsbereich gelegenen Schulschutzräu-
men umfasst bereits bekannte oder in Zukunft bekannt
werdende Objekte.

5. Soweit in Zukunft noch Objekte in der Stadt Lever-
kusen ermittelt werden, die ebenfalls der oben näher
bezeichneten Zweckbestimmung Schulschutzräumen
zuzuordnen sind, gelten für diese Objekte die gleichen
Entwidmungsvoraussetzungen wie obenstehend zu
Nr. 1–4 bezeichnet. Die Objekte werden von der Stadt
Leverkusen nach Bekanntwerden in einer Liste aufge-
nommen.

Begründung:

Die Entscheidung ergeht auf der Grundlage einer Er-
messensentscheidung gemäß § 7 i. V. mit § 8 Abs. 1 Satz 2
ZSKG und i. V. m. § 40 VwVfG.

Aufgrund der veränderten Bedrohungslage nach Auf-
lösung des Ost-West-Konflikts zu Beginn der 1990er
Jahre werden die Schulschutzräume nicht mehr für Zivil-
schutzzwecke des Bundes benötigt. Schulschutzräume
können daher ab sofort ohne die bisher bestehenden
zivilschutzrechtlichen Einschränkungen genutzt und
verändert werden.

Für die Errichtung von Schulschutzräumen waren in
der Regel pauschale Zuschüsse und Leistungen des Bun-
des auf der Grundlage von Bewilligungsbescheiden, die
als Grundlage der Bestandserfassung von der Stadt her-
angezogen wurden, gewährt worden. Dies gilt auch für
Objekte auf dem Stadtgebiet, die dem Rechtsvorgänger
Rhein-Wupper-Kreis und seinen Gemeinden ebenfalls als
Schulschutzräume dienten.

Die mit den mit diesen Mitteln errichteten Gebäude
bzw. beschafften Gegenstände stehen im Eigentum des
jeweiligen Objekteigentümers, so dass ein dinglicher
Anspruch auf Kostenbeteiligung bei Umnutzung, Verän-
derung, Beseitigung, Verwertung o. ä. von Schulschutz-
räumen oder zum Ausbau und zur Entsorgung von
Einbauteilen oder beweglicher Ausstattung aus Schul-
schutzräumen nicht besteht.

Auch sonstige gesetzliche oder vertragliche An-
spruchsgrundlagen kommen nicht in Betracht. Diese
Entscheidung schließt nicht die Hausschutzräume in der
Stadt Leverkusen ein, da diese in einer gesonderten
Allgemeinverfügung der Bezirksregierung Köln aus 2011
bereits entwidmet wurden.

Ebenfalls sind weitere Schutzräume, z. B. Hochbunker,
bundeseigene Schutzbauwerke, Mehrzweckanlagen,
Tiefbunker und Stollenbauwerke nicht von dieser Ent-
scheidung erfasst. Für diese Objekte sind bereits Einzel-
Entwidmungsverfahren von den dafür zuständigen Bun-
des-, Landes- und Kommunalbehörden durchgeführt

worden, bzw. in Verwaltungsverfahren dieser Behörden
noch anhängig.

Auf Firmen- und Betriebsschutzräume ist diese Ent-
scheidung ebenfalls nicht anzuwenden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Klage erhoben werden. Eine Klage gegen
die o. a. Entscheidung ist beim Verwaltungsgericht Köln,
Appellhofplatz, 50667 Köln schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen.

Falls die Frist durch einen von Ihnen Bevollmächtigten
versäumt werden sollte, müsste Ihnen dies zugerechnet
werden.

Köln, den 3. Dezember 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 22.1.22

Im Auftrag
gez. G e r h a r d t

ABl. Reg. K 2012, S. 570

687. Bekanntmachung gemäß § 3a UVPG
über das Ergebnis der standortbezogenen

Vorprüfung nach § 3c UVPG für die 59. Umlegung
der Glückauf-Leitung Nr. 12 der Open Grid Europe

GmbH in Köln/Bergisch Gladbach

Bezirksregierung Köln
Az.: 25.3.4 – OGE Glückauf 12

Köln, den 21. November 2012

Wegen einer bestehenden Minderdeckung der vorhan-
denen Glückaufleitung (LNr. 12 – Erdgas – DN 600,
PN16) und daraus resultierender Gefährdung beim
Überfahren mit Forstfahrzeugen plant die Open Grid
Europe GmbH an der Stadtgrenze Köln/Bergisch Glad-
bach die Tieferlegung der Leitung auf einer Länge von 
ca. 180 m.

Die Neuverlegung ist in der Trasse der bestehenden
Leitung vorgesehen und im Zuge der Tieferlegung sollen
die heute zur Querung des Kemperbachs bestehenden
Überflurgewässerquerungen ebenfalls beseitigt werden.
Die Leitungsverlegung erfolgt im Rohrgraben (offene
Bauweise) und die Mindestüberdeckung der Rohrleitung
wird 1 m betragen. Die Gewässer werden ebenfalls in
offener Bauweise (Düker) gequert.

Mit Blick auf ein für dieses Vorhaben nach § 43 Satz 1
Nr. 2 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) ggf. durchzu-
führendes Planfeststellungsverfahren hat die Open Grid
Europe GmbH, Kallenbergstraße 5 in 45141 Essen, bei
der Bezirksregierung Köln die Entscheidung zur Not-
wendigkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung nach
dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung
(UVPG) beantragt.

Nach § 3c Satz 1 UVPG in der derzeit geltenden Fas-
sung ist für die Errichtung und den Betrieb einer Gasver-
sorgungsleitung im Sinne des EnWG mit einer Länge von
weniger als 5 km und einem Durchmesser von mehr als

– 571 –



300 mm eine standortbezogene Vorprüfung des Einzel-
falls durchzuführen (Nr. 19.2.4 der Anlage 1 zum
UVPG). Dabei ist auf Grund überschlägiger Prüfung
unter Berücksichtigung der in Anlage 2 zum UVPG auf-
geführten Kriterien zu untersuchen, ob das Vorhaben
erhebliche nachteilige Auswirkungen auf die Umwelt
haben kann und demnach eine Umweltverträglichkeits-
prüfung durchzuführen ist.

Anhang der eingereichten Antragsunterlagen hat die
Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 3c UVPG ergeben,
dass eine Umweltverträglichkeitsprüfung nach dem
UVPG für das o. g. Vorhaben entbehrlich ist, da von dem
Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Auswirkungen
auf ein in § 2 Abs. 1 Satz 2 UVPG genanntes Schutzgut zu
erwarten sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass diese Feststellung
gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht selbständig anfechtbar ist.

Im Auftrag
gez. N e u g e b a u e r

ABl. Reg. K 2012, S. 571

688. Plangenehmigungsverfahren nach SeilbG
und UVPG für die Gemeinde Reichshof

– Errichtung eines Schlepplifts im
Wintersportzentrum Blockhaus –

Bezirksregierung Köln
Az.: 25.5-1/12

Köln, den 19. November 2012

Bekanntgabe nach § 3a des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) vom 24. Februar 2010
(BGBl. I S. 94) in der derzeit gültigen Fassung über die
Feststellung der UVP-Pflicht.

Der Bürgermeister der Gemeinde Reichshof hat nach 
§ 3 Abs. 2 des Gesetzes über die Seilbahnen in Nordrhein-
Westfalen (SeilbG) für die „Errichtung eines Schlepplifts
im Wintersportzentrum Blockhaus“ in Reichshof-
Eckenhagen einen Antrag auf Durchführung eines Plan-
genehmigungsverfahrens gestellt.

Nach § 3c UVPG i. V. m. Anlage 1 Ziffer 20 zum
UVPG NW ist von mir eine überschlägige Prüfung
durchzuführen, ob das Vorhaben erhebliche nachteilige
Umweltauswirkungen haben kann. Diese Allgemeine
Vorprüfung des Einzelfalls hat ergeben, dass eine Um-
weltverträglichkeitsprüfung entbehrlich ist.

Ich weise darauf hin, dass diese Feststellung nach § 3a
Satz 3 UVPG nicht selbständig anfechtbar ist.

Im Auftrag
gez. Ralf W a r t b e r g

ABl. Reg. K 2012, S. 572

689. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 03 – Köln)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 03 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln mit Schwerpunkt im
Bereich des Kölner Stadtteil „Altstadt-Süd“ durch Ver-
öffentlichung auf der Web-Site www.bund.de (24. Sep-
tember 2012, Kennz. 539519) und der Homepage der
Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Frank Gramm,
51105 Köln, mit Verfügung vom 2. November 2012 mit
Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 03 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 03 Köln-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 572

690. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 05 – Köln)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 05 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln mit Schwerpunkt im
Bereich der Kölner Stadtteile Innenstadt bis Universitäts-
viertel und Lindenthal durch Veröffentlichung auf der
Web-Site www.bund.de (24. September 2012, Kennz.
539520) und der Homepage der Bezirksregierung Köln
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
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Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Thomas Krum-
menauer, 50937 Köln, mit Verfügung vom 12. November
2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 05 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 05 Köln-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 572

691. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 21 – Köln)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 21 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln mit Schwerpunkt im
Bereich der Kölner Stadtteile Junkersdorf, Müngersdorf,
Braunsfeld, Lindenthal und Marsdorf sowie das an-
grenzende Industriegebiet auf dem Stadtgebiet Frechen
durch Veröffentlichung auf der Web-Site www.bund.de
(24. September 2012, Kennz. 540799) und der Homepage
der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Thomas Lettgen,
50859 Köln, mit Verfügung vom 12. November 2012 mit
Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 21 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 21 Köln-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 573

692. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 40 – Köln)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 40 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln mit Schwerpunkt im
Bereich der Kölner Stadtteile Pesch, Lindweiler, Weiler-
Volkhoven, Roggendorf/Thenhoven sowie Teilen der
Stadt Pulheim-Sinnersdorf durch Veröffentlichung auf
der Web-Site www.bund.de (24. September 2012, Kennz.
539521) und der Homepage der Bezirksregierung Köln
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Markus Less-
mann, 50374 Erftstadt, mit Verfügung vom 12. November
2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 40 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 40 Köln-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 573

693. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 49 – Köln)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 49 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln mit Schwerpunkt im
Bereich der Kölner Stadtteile Buchheim und Mülheim
durch Veröffentlichung auf der Web-Site www.bund.de
(24. September 2012, Kennz. 539522) und der Homepage
der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
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den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Michael Vogt,
51051 Köln, mit Verfügung vom 12. November 2012 mit
Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 49 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 49 Köln-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 573

694. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 57 – Köln)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 57 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln mit Schwerpunkt im
Bereich der Kölner Stadtteile Kalk und Buchforst durch
Veröffentlichung auf der Web-Site www.bund.de
(24. September 2012, Kennz. 539523) und der Homepage
der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Jürgen Stier,
51105 Köln, mit Verfügung vom 12. November 2012 mit
Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 57 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 57 Köln-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 574

695. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 66 – Köln)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 66 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln mit Schwerpunkt im
Bereich der Kölner Stadtteile Porz-Wahn, Porz-Wahn-
heide, Porz-Elsdorf, Porz-Urbach und Porz-Grengel
durch Veröffentlichung auf der Web-Site www.bund.de
(24. September 2012, Kennz. 539524) und der Homepage
der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Georg Nien-
haus, 53842 Troisdorf, mit Verfügung vom 12. November
2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 66 des
Oberbürgermeisters der Stadt Köln bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 66 Köln-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 574

696. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 04 – Bonn)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 04 des
Oberbürgermeisters der Stadt Bonn mit Schwerpunkt im
Bereich des Bonner Stadtteil Beuel durch Veröffent-
lichung auf der Web-Site www.bund.de (24. September
2012, Kennz. 539515) und der Homepage der Bezirksre-
gierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
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den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Andreas Wagner,
53797 Lohmar, mit Verfügung vom 12. November 2012
mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 04 des
Oberbürgermeisters der Stadt Bonn bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 04 Bonn -

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 574

697. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 08 – Bonn)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 08 des
Oberbürgermeisters der Stadt Bonn mit Schwerpunkt im
Bereich der Bonner Stadtteile Endenich und die Weststadt
durch Veröffentlichung auf der Web-Site www.bund.de
(24. September 2012, Kennz. 539516) und der Homepage
der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Werner Becker,
53947 Nettersheim, mit Verfügung vom 12. November
2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 08 des
Oberbürgermeisters der Stadt Bonn bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 08 Bonn-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 575

698. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 31 – StädteRegion Aachen)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 31 des
StädteRegionsrates Aachen mit Schwerpunkt im Bereich
der Stadtteile Zentrum, Morsbach, Schwellbach und
Schwerberg der Stadt Würselen sowie insgesamt vier
Straßenzüge auf dem Gebiet der Stadt Aachen durch Ver-
öffentlichung auf der Web-Site www.bund.de (24. Sep-
tember 2012, Kennz. 539525) und der Homepage der
Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Bernd Nellessen,
52146 Würselen, mit Verfügung vom 12. November 2012
mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 31 des
StädteRegionsrates Aachen bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 31 SR AC-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 575

699. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 33 – StädteRegion Aachen)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 33 des 
StädteRegionsrates Aachen mit Schwerpunkt im Bereich
der Stadt Würselen sowie einem kleineren Teil auf dem
Gebiet der Stadt Aachen durch Veröffentlichung auf der
Web-Site www.bund.de (24. September 2012, Kennz.
539526) und der Homepage der Bezirksregierung Köln
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.
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Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Jörg Prätzas,
52070 Aachen mit Verfügung vom 12. November 2012
mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 33 des
StädteRegionsrates Aachen bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 33 SR AC-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 575

700. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 08 – Düren)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 08 des
Landrates des Kreises Düren mit Schwerpunkt in Berei-
chen der Städte Jülich (überwiegend), Niederzier und
Inden durch Veröffentlichung auf der Web-Site
www.bund.de (24. Septemer 2012, Kennz. 539527) und
der Homepage der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Adalbert Gawel,
52428 Jülich, mit Verfügung vom 12. November 2012 mit
Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 08 des
Landrates des Kreises Düren bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 08 DN-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 576

701. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 25 – Düren)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 25 des
Landrates des Kreises Düren mit Schwerpunkt im
Bereich der Gemeinde Kreuzau und den Ortsteilen/Ort-
schaften Winden, Bergheim, Langenbroich, Bilstein,
Üdingen, Leversbach, Ober- und Untermaubach durch
Veröffentlichung auf der Web-Site www.bund.de
(24. September 2012, Kennz. 539528) und der Homepage
der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Markus Wiskir-
chen, 53909 Zülpich, mit Verfügung vom 12. November
2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 25 des
Landrates des Kreises Düren bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 25 DN-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 576

702. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 01 – Euskirchen)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 01 des Landrates
des Kreises Euskirchen mit Schwerpunkt im Bereich der
Gemeinden Weilerswist, Metternich und Groß Vernich
durch Veröffentlichung auf der Web-Site www.bund.de
(24. September 2012, Kennz. 539529) und der Homepage
der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.
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Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Mirko Grenz,
53179 Bonn, mit Verfügung vom 12. November 2012 mit
Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 01 des
Landrates des Kreises Euskirchen bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 01 EUS-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 576

703. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 11 – Euskirchen)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 11 des Landrates
des Kreises Euskirchen mit Schwerpunkt im Bereich der
Stadt Zülpich mit den Ortsteilen Hoven, Füssenich,
Geich, Bessenich, Rövenich und Weiler durch Veröffent-
lichung auf der Web-Site www.bund.de (24. September
2012, Kennz. 539530) und der Homepage der Bezirks-
regierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Michael Görke,
53937 Schleiden, mit Verfügung vom 2. November 2012
mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 11 des
Landrates des Kreises Euskirchen bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 11 EUS-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 577

704. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 17 – Euskirchen)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 17 des Landrates
des Kreises Euskirchen mit Schwerpunkt im Bereich der
Gemeinde Hellenthal (Ortsteilen Eichen, Ingersberg und
Wollenberg), die Gemeinde Kall (Ortsteile Diefenbach,
Frohnrath, Sistig und Wahlen) und der Gemeinde
Schleiden (Ortsteile Broich, Kerperscheid, Nierfeld,
Oberhausen, Olef und zum Teil Gemünd) durch Ver-
öffentlichung auf der Web-Site www.bund.de (24. Sep-
tember 2012, Kennz. 539531) und der Homepage der
Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Michael Pfeiffer,
53947 Marmagen, mit Verfügung vom 12. November
2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 17 des
Landrates des Kreises Euskirchen bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 17 EUS-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 577

705. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 12 – Heinsberg)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des 
Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Woh-
nen und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen 
(Ausschreibungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk 
Nr. 12 des Landrates des Kreises Heinsberg mit Schwer-
punkt im Bereich der Stadt Wassenberg mit den Orts-
teilen Dohr, Effelt und Steinkirchen sowie in der 
Stadt Heinsberg mit den Ortsteilen Karken, Kempen 
und Kirchhofen durch Veröffentlichung auf der Web-
Site www.bund.de (24. September 2012, Kennz. 539512)
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und der Homepage der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Frau Schornsteinfegermeisterin Daniela Trüm-
per, 52525 Heinsberg, mit Verfügung vom 12. November
2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zur bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfegerin für den Kehrbezirk Nr. 12 des
Landrates des Kreises Heinsberg bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 12 HS-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 577

706. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 25 – Heinsberg)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 25 des Landrates
des Kreises Heinsberg mit Schwerpunkt im Bereich der
Stadt Geilenkirchen mit den Ortsteilen Flahstraß, Hons-
dorf und Lindern, in der Stadt Heinsberg mit den Orts-
teilen Himmerich und teilweise Randerath sowie in der
Stadt Hückelhoven mit dem Ortsteil Brachelen 
durch Veröffentlichung auf der Web-Site www.bund.de
(24. September 2012, Kennz. 539513) und der Homepage
der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Hans-Peter
Schiffer-Küppers, 41836 Hückelhoven, mit Verfügung
vom 2. November 2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013
für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 25 des
Landrates des Kreises Heinsberg bestellt.
Köln, den 21. November 2012
Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 25 HS-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 578

707. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 26 – Heinsberg)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 26 des Landrates
des Kreises Heinsberg mit Schwerpunkt im Bereich der
Stadt Geilenkirchen mit den Ortsteilen Gilrath, Nieder-
heid, Beeck und verschiedenen anderen sowie den Orts-
teilen Niederbusch und Höhenbusch der Gemeinde
Gangelt durch Veröffentlichung auf der Web-Site
www.bund.de (24. September 2012, Kennz. 539514) und
der Homepage der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Georg Misera,
52134 Herzogenrath, mit Verfügung vom 12. November
2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 26 des
Landrates des Kreises Heinsberg bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 26 HS-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 578

708. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 06 – Leverkusen)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 06 des
Oberbürgermeisters der Stadt Leverkusen mit Schwer-
punkt im Bereich der Leverkusener Stadtteile Rheindorf
und Bürrig durch Veröffentlichung auf der Web-Site
www.bund.de (24. September 2012, Kennz. 539517) und
der Homepage der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.
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Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Sascha Hebborn,
53804 Much, mit Verfügung vom 12. November 2012 mit
Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 06 des
Oberbürgermeisters der Stadt Leverkusen bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 06 LEV-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 578

709. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 07 – Leverkusen)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschrei-
bungsrichtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 07 des
Oberbürgermeisters der Stadt Leverkusen mit Schwer-
punkt im Bereich der Leverkusener Stadtteile Opladen,
Quettingen, Fixheide und Lützenkirchen durch Ver-
öffentlichung auf der Web-Site www.bund.de (24. Sep-
tember 2012, Kennz. 539518) und der Homepage der
Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Meik Rondorf,
53737 Sankt Augustin, mit Verfügung vom 12. November
2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 07 des
Oberbürgermeisters der Stadt Leverkusen bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 07 LEV-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 579

710. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 02 – Rhein-Erft-Kreis)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 02 des Landrates
des Rhein-Erft-Kreises mit Schwerpunkt im Bereich der
Stadt Bedburg durch Veröffentlichung auf der Web-Site
www.bund.de (24. September 2012, Kennz. 539532) und
der Homepage der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Johannes
Schmitz, 50181 Bedburg, mit Verfügung vom 2. Novem-
ber 2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 02 des
Landrates des Rhein-Erft-Kreises bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 02 REK-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 579

711. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 14 – Rhein-Erft-Kreises)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 14 des Landrates
des Rhein-Erft-Kreises mit Schwerpunkt im Bereich der
Stadt Bergheim sowie deren Ortsteile -Thorr, -Zieverich,
-Paffendorf und -Glesch sowie Teile der Stadt Elsdorf
durch Veröffentlichung auf der Web-Site www.bund.de
(24. September 2012, Kennz. 539533) und der Homepage
der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
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Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Wilfried Nuß-
baum, 50126 Bergheim, mit Verfügung vom 12. Novem-
ber 2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 14 des
Landrates des Rhein-Erft Kreises bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 14 REK-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 579

712. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 08 – Rheinisch-Bergischer Kreis)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 08 des Landrates
des Rheinisch-Bergischen Kreises mit Schwerpunkt im
Bereich der Gemeinde Odenthal sowie aus Teilen der Ge-
meinden Bergisch Gladbach und Kürten durch Ver-
öffentlichung auf der Web-Site www.bund.de (24. Sep-
tember 2012, Kennz. 539534) und der Homepage der
Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Jörn Roth, 
51580 Reichshof, mit Verfügung vom 12. November 2012
mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 08 des
Rheinisch-Bergischen Kreises bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 08 RBK-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 580

713. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 12 – Rheinisch-Bergischer Kreis)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 12 des Landrates
des Rhein-Sieg Kreises mit Schwerpunkt im Bereich der
Gemeinde Bornheim mit den Ortsteilen Merten, Walber-
berg und Rösberg durch Veröffentlichung auf der Web-
Site www.bund.de (24. September 2012, Kennz. 539507)
und der Homepage der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Mario Weitzel,
50374 Erftstadt, mit Verfügung vom 12. November 2012
mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 12 des
Landrates des Rhein-Sieg Kreises bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 12 RSK-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 580

714. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 27 – Rhein-Sieg-Kreis)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 27 des Landrates
des Rhein-Sieg Kreises mit Schwerpunkt im Bereich der
Gemeinde Windeck mit den Ortsteilen Herchen, Datten-
feld, Altwindeck, Dreisel, Leuscheid und weiteren insge-
samt 14 kleineren Ortsteilen der Gemeinde durch Ver-
öffentlichung auf der Web-Site www.bund.de (24. Sep-
tember 2012, Kennz. 539508) und der Homepage der
Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.
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Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Jochen Schnei-
der, 51674 Wiehl, mit Verfügung vom 12. November 2012
mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 27 des
Landrates des Rhein-Sieg Kreises bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 27 RSK-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 580

715. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 28 – Rhein-Sieg-Kreis)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 28 des Landrates
des Rhein-Sieg Kreises mit Schwerpunkt im Bereich der
Gemeinde Windeck mit den Ortsteilen Schladern, Hurst-
Rosbach, sowie weiteren umliegenden Ortsteilen der
Gemeinde durch Veröffentlichung auf der Web-Site
www.bund.de (24. September 2012, Kennz. 539509) und
der Homepage der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Erwin Luft,
51570 Windeck, mit Verfügung vom 12. November 2012
mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 28 des
Landrates des Rhein-Sieg Kreises bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 28 RSK-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 581

716. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 29 – Rhein-Sieg-Kreis)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 29 des Landrates
des Rhein-Sieg Kreises mit Schwerpunkt im Bereich der
Gemeinde Eitorf sowie den Ortschaften Hausen, Lind-
scheid, Obereip, Mühleip, Stein und Hove durch Ver-
öffentlichung auf der Web-Site www.bund.de (24. Sep-
tember 2012, Kennz. 540801) und der Homepage der
Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Frank Schröder,
53809 Ruppichteroth, mit Verfügung vom 12. November
2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 29 des
Landrates des Rhein-Sieg Kreises bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 29 RSK-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 581

717. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 30 – Rhein-Sieg-Kreis)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 30 des Landrates
des Rhein-Sieg Kreises mit Schwerpunkt im Bereich der
Gemeinde Windeck mit den Ortsteilen Herchen, Strom-
berg, Werfen und anderen sowie im Bereich der Ge-
meinde Eitorf mit den Ortsteilen Bohlscheid, Köttingen,
Alzenbach, Bitze, Forst, Halft und anderen Ortsteilen der
Gemeinde durch Veröffentlichung auf der Web-Site
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www.bund.de (24. September 2012, Kennz. 539510) und
der Homepage der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Alexander Fran-
ken, 53809 Ruppichteroth, mit Verfügung vom 12. No-
vember 2012 mit Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 30 des
Landrates des Rhein-Sieg Kreises bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 30 RSK-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 581

718. Schornsteinfegerangelegenheiten
Auswahl und Bewerbungsverfahren gemäß
§§ 9, 10 Schornsteinfegerhandwerksgesetz

(SchfHwG) zur Neubesetzung eines Kehrbezirkes
(Nr. 36 – Rhein-Sieg-Kreis)

Gemäß § 9 Abs. 1 Schornsteinfegerhandwerksgesetz
(SchfHwG) i. V. m. der Nr. I der Richtlinie des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Ausschreibungs-
richtlinie) habe ich den Kehrbezirk Nr. 36 des Landrates
des Rhein-Sieg Kreises mit Schwerpunkt im Bereich der
Stadt Königswinter mit den Ortsteilen Römlinghoven,
Ober- und Niederdollendorf sowie der Altstadt Königs-
winters durch Veröffentlichung auf der Web-Site
www.bund.de (24. September 2012, Kennz. 539511) und
der Homepage der Bezirksregierung Köln 
www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/service/stellen/index.html
öffentlich ausgeschrieben.

Gemäß § 9 Abs. 4 SchfHwG i. V. m. Nr. V Abs. 1 der
Ausschreibungsrichtlinie wurde die Auswahl zwischen
den Bewerbern nach Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung vorgenommen. Gemäß § 10 Abs. 1 SchfHwG
habe ich Herrn Schornsteinfegermeister Sven Gogol,
51147 Köln, mit Verfügung vom 12. November 2012 mit
Wirkung vom

1. Januar 2013

für die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Nr. 36 des
Landrates des Rhein-Sieg Kreises bestellt.

Köln, den 21. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az.: 34.02.02-KB 36 RSK-

Im Auftrag
gez. S c h ä f e r

ABl. Reg. K 2012, S. 582

719. Urkunde über die Erweiterung des Namens
der Pfarrei St. Lucia, Elsdorf-Angelsdorf um den

Pfarrpatron St. Hubertus im Dekanat
Bedburg/Bergheim, Seelsorgebereich Elsdorf

Der Erzbischof von Köln
Az.: K 434-11

Köln, den 2. Oktober 2012

1. Namensänderung

Nach Anhörung der unmittelbar Beteiligten und des
Priesterrates gemäß can. 515 § 2 CIC wird hiermit das
Patronat der Kirchengemeinde St. Lucia, Elsdorf-An-
gelsdorf um das Patronat St. Hubertus zum

1. Januar 2013

erweitert.

2. Namensbezeichnung

Der Name der Pfarrgemeinde lautet in Zukunft: 

St. Lucia und St. Hubertus, Elsdorf-Angelsdorf.

Die Namensbezeichnung der Kirchengemeinde als
Körperschaft öffentlichen Rechts lautet wie folgt: 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Lucia und St. Hubertus, Elsdorf-Angelsdorf.

Die Kirchengemeinde erstellt unter diesem Namen ein
neues Siegel, das ab dem

1. Januar 2013

ausschließliche Verwendung findet.

Das entsprechende Siegel des Pfarramtes lautet: 

Katholisches Pfarramt 
St. Lucia und St. Hubertus, Elsdorf-Angelsdorf.

3. Rechtsgültigkeit

Die in dieser Urkunde getroffenen Anordnungen
treten mit ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt des
Erzbistums Köln in Kraft.

† Joachim Kardinal M e i s n e r
gez. Erzbischof von Köln

Staatsaufsichtliche Genehmigung

Die Erweiterung des Namens der Pfarrei St. Lucia, Els-
dorf-Angelsdorf um den Pfarrpatron St. Hubertus wird
hiermit gemäß § 22 ff. des Gesetzes über die Verwaltung
des Katholischen Kirchenvermögens staatsaufsichtlich
genehmigt.

Köln, den 13. November 2012

Bezirksregierung Köln

Im Auftrag
gez. R a a p

ABl. Reg. K 2012, S. 582
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720. Genehmigungsverfahren gemäß BImSchG und
UVPG für die Firma Wärme-, Energie- und

Prozesstechnik GmbH
– Heizkraftwerk Hückelhoven –

Bezirksregierung Köln
Az.: 53.0064/12/0101.1-16-Iv/Pß

Köln, den 3. Dezember 2012

Auf der Grundlage des § 3a des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) vom 24. Februar
2010 (BGBl. I S. 94) – in der zurzeit geltenden Fassung –
wird hiermit Folgendes öffentlich bekannt gegeben:

Die Firma Wärme-, Energie- und Prozesstechnik
GmbH (WEP), Friedrichplatz 1–5, 41836 Hückelhoven
beantragt nach § 16 des Bundes-Immissionsschutzgeset-
zes vom 26. September 2002 (BGBl. I S. 3830) – in der
zurzeit geltenden Fassung – die Änderung ihres Heiz-
kraftwerkes in 41836 Hückelhoven, Sophiastraße, Ge-
markung Hückelhoven, Flur 41, Flurstück 523.

Antragsgegenstand ist die Errichtung und der Betrieb
eines Heizöl EL befeuerten Heißwassererzeugers (Kessel
16) mit einer Feuerungswärmeleistung von 12,9 MW. Ver-
bunden damit ist die Errichtung eines neuen Schornsteins
zur Ableitung der Abgase des Kessel 16. Der vorgesehene
Kessel soll im bestehenden Heizkraftwerk als Spitzen-
last- bzw. Redundanzkessel zur Absicherung der Fern-
wärmeversorgung betrieben werden.

Beim Heizkraftwerk der Firma WEP handelt es sich
um eine Anlage nach Spalte 1 Nr. 1.1 i. V. mit Spalte 2 
Nr. 8.2 des Anhangs zur Vierten Verordnung zur Durch-
führung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-
ordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen – 
4. BImSchV) vom 14. März 1997 (BGBl. I S. 504) in 
der zurzeit geltenden Fassung.

Nach § 3 in Verbindung mit Anlage 1 Nr. 1.1.2 und 
Nr. 8.2.2 findet das UVPG Anwendung.

Gemäß § 1 Abs. 3 der Neunten Verordnung zur Durch-
führung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verord-
nung über das Genehmigungsverfahren – 9. BImSchV)
vom 29. Mai 1992 (BGBl. I S. 1001) – in der zurzeit gel-
tenden Fassung – war daher zu prüfen, ob das Vorhaben
erhebliche nachteilige Auswirkungen auf die in § 1a der 
9. BImSchV genannten Schutzgüter haben kann.

Diese unter Berücksichtigung des § 3c UVPG durch-
geführte Prüfung ergab, dass erhebliche nachteilige Um-
weltauswirkungen nicht zu erwarten sind und somit eine
Umweltverträglichkeitsprüfung nicht erforderlich ist.

Es wird darauf hingewiesen, dass diese Feststellung
gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht selbständig anfechtbar ist.

Im Auftrag
gez. P l e i ß

ABl. Reg. K 2012, S. 583

721. Genehmigungsverfahren gemäß BImSchG
und UVPG für die Firma INEOS Köln GmbH

– Acrylnitril Anlage III, Geb. O 08 –

Auf der Grundlage des § 3a Satz 2 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) vom 24. Fe-
bruar 2010 in der zurzeit gültigen Fassung wird hiermit
folgendes bekannt gegeben:

Die Firma INEOS Köln GmbH beantragt gemäß § 16
Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) die Geneh-
migung zur wesentlichen Änderung der Acrylnitril-An-
lage III, Geb. O 08.

Es handelt sich um eine Anlage nach Nr. 4.1 d der
Spalte 1 der Verordnung über genehmigungsbedürftige
Anlagen (4. BImSchV), die sich auf dem Werksgelände
der INEOS Köln GmbH in 50769 Köln, Gemarkung
Worringen, Flur 33, Flurstück 40 befindet.

Gegenstand des Genehmigungsantrages (Vorhabens)
ist im Wesentlichen: Kapazitätserhöhung von 219 000 t/a
auf 240 900 t/a durch Einsatz eines modifizierten Kataly-
sators mit unveränderter Einstufung hinsichtlich seiner
Gefährdungsmerkmale. Genehmigung der bereits nach 
§ 15 (1) BImSchG angezeigten Änderung der Katalysa-
tornachdosierung.

Bei dem vorliegenden Antrag handelt es sich um ein
Vorhaben nach Nr. 4.2 der Anlage 1 des UVPG. Es wurde
daher gemäß § 1 Abs. 3 der 9. BImSchV geprüft, ob das
Vorhaben erhebliche nachteilige Auswirkungen auf die
im § 1a der 9. BImSchV genannten Schutzgüter haben
kann. Die Prüfung des Vorhabens hat ergeben, dass er-
hebliche nachteilige Auswirkungen nicht zu erwarten
sind und somit eine Umweltverträglichkeitsprüfung ent-
behrlich ist.

Köln, den 8. November 2012

Bezirksregierung Köln
Az. 53.0085/12/G16-Ku

Im Auftrag
gez. K u c k

ABl. Reg. K 2012, S. 583

722. Planfeststellungsbeschluss gemäß WHG und
UVPG für die Erftverlegung „Vogelwäldchen“ bei

Bergheim-Kenten – Auslegung –

Bezirksregierung Köln
Az.: 54.1.16.1-Erft-(2)-Hü

Köln, den 26. November 2012

Die Bezirksregierung Köln hat gemäß § 68 Abs. 1
Wasserhaushaltsgesetz – WHG mit Beschluss vom 
14. November 2012 den Plan für die Erftverlegung 
„Vogelwäldchen“ bei Bergheim-Kenten, festgestellt.

Im Verfahren ist eine Umweltverträglichkeitsprüfung
durchgeführt worden. Der Planfeststellungsbeschluss
enthält Nebenbestimmungen. Dem Beschluss, in dem
über alle rechtzeitig vorgetragenen Einwendungen, For-
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derungen und Anregungen entschieden wurde, ist fol-
gende Rechtsbehelfsbelehrung beigefügt:

„Gegen diesen Planfeststellungsbeschluss kann inner-
halb eines Monats nach Zustellung beim Verwaltungsge-
richt Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln, schriftlich oder
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle Klage erhoben werden. Sollte die Frist durch das
Verschulden eines Bevollmächtigten versäumt werden, so
würde dessen Verschulden dem Kläger zugerechnet wer-
den.“

Der Planfeststellungsbeschluss und eine Ausfertigung
des festgestellten Planes liegen in der Zeit vom

7. Dezember 2012
bis einschließlich

21. Dezember 2012

bei der Kreisstadt Bergheim, Altes Rathaus, 1. Etage,
Raum 1.96, Bethlehemer Straße 9–11, 50126 Bergheim,
während der Dienststunden (montags bis mittwochs von
8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr,
donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 13.30
Uhr bis 17.45 Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr)
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss
gemäß § 74 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG
NRW) gegenüber den übrigen Betroffenen als zugestellt.

Im Auftrag
gez. H ü l s e n

ABl. Reg. K 2012, S. 583

C Rechtsvorschriften und
Bekanntmachungen anderer Behörden

und Dienststellen
723. Einziehung einer Teilstrecke der L 12

im Bereich des Braunkohlentagebaus Inden

Landesbetrieb Straßenbau NRW
Betriebssitz Gelsenkirchen
Az.: 0000/42100.070-4.22.02.02-L12

Gelsenkirchen, den 13. November 2012

Der Teilabschnitt der bisherigen L 12

1. von Netzknoten 5104 018 nach Netzknoten 5104 012
von Station 0+720 Länge: (1,850)

2. von Netzknoten 5104 013 nach Netzknoten 5104 063
bis Station 0+910 Länge: (0,910)

steht ab dem 1. April 2013 dem Verkehr nicht mehr zur
Verfügung und wird gemäß § 7 Abs. 1 Straßen- und
Wegegesetz des Landes NRW vom 23. September 1995
(GV NRW, S. 1028) in der zurzeit gültigen Fassung –
StrWG NRW mit Wirkung ab dem 

1. April 2013

eingezogen.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht
Aachen in Aachen erhoben werden. Die Klage ist schrift-
lich zu erheben. Sie kann auch beim Verwaltungsgericht
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle erklärt werden. Bei schriftlicher Klageerhebung ist
die Rechtsbehelfsfrist nur gewahrt, wenn die Klageschrift
vor Ablauf der Monatsfrist bei Gericht eingangen ist.
Wird die Klage schriftlich erhoben, so sollen ihr Ab-
schriften (zwei) beigefügt werden.

Falls die Frist durch das Verschulden eines Bevoll-
mächtigten versäumt werden sollte, so würde das Ver-
schulden dem Kläger zugerechnet werden.

Im Auftrag
gez. Heike I s c h e b e c k

ABl. Reg. K 2012, S. 584

724. Einziehung einer Teilstrecke der L 257
im Bereich des Braunkohlentagebaus Inden

Landesbetrieb Straßenbau NRW
Betriebssitz Gelsenkirchen
Az.: 0000/42100.070-4.22.02.02-L257

Gelsenkirchen, den 13. November 2012

Der Teilabschnitt der bisherigen L 257

1. von Netzknoten 5104 012 nach Netzknoten 5104 013
von Station 0+000 bis Station 0+329

(Länge: 0,329)

steht ab dem

1. April 2013

dem Verkehr nicht mehr zur Verfügung und wird gemäß
§ 7 Abs. 1 Straßen- und Wegegesetz des Landes NRW
vom 23. September 1995 (GV NRW, S. 1028) in der zur-
zeit gültigen Fassung – StrWG NRW mit Wirkung ab
dem

1. April 2013

eingezogen.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht
Aachen in Aachen erhoben werden. Die Klage ist schrift-
lich zu erheben. Sie kann auch beim Verwaltungsgericht
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle erklärt werden. Bei schriftlicher Klageerhebung ist
die Rechtsbehelfsfrist nur gewahrt, wenn die Klageschrift
vor Ablauf der Monatsfrist bei Gericht eingegangen ist.
Wird die Klage schriftlich erhoben, so sollen ihr Ab-
schriften (zwei) beigefügt werden.

Falls die Frist durch das Verschulden eines Bevoll-
mächtigten versäumt werden sollte, so würde das Ver-
schulden dem Kläger zugerechnet werden.

Im Auftrag
gez. Heike I s c h e b e c k

ABl. Reg. K 2012, S. 584
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725. Einladung zu der 72. Sitzung der
Verbandsversammlung des Zweckverbandes

Aachener Verkehrsverbund

am

Mittwoch, dem 5. Dezember 2012, 11.00 Uhr,

Raum C 130, Haus der StädteRegion, Zollernstraße 10,
52070 Aachen.

I. Öffentliche Sitzung

Top 1 Genehmigung der Niederschrift der 71. Sitzung
der Verbandsversammlung am 25. September
2012

Top 2 Mitteilungen und Anfragen

Top 3 Neuwahl eines stellvertretenden Mitglieds in den
Aufsichtsrat der AVV GmbH

Top 4 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2011 und
Entlastung des Verbandsvorstehers

Top 5 Ergebnisrechnungen für den Verbundverkehr
2007–2010

Top 6 Haushaltssatzung 2013

Top 7 Fahrplanmaßnahmen 2012/2013

Top 8 Verwendung der ÖPNV-Pauschale nach § 11
Abs. 2 ÖPNVG NRW

8.1 Verwendung der ÖPNV-Pauschale nach 
§ 11 Abs. 2 ÖPNVG NRW im Jahr 2012

8.2 Verwendung der ÖPNV-Pauschale nach 
§ 11 Abs. 2 ÖPNVG NRW ab dem Jahr 2013

Top 9 Landesmittel zur Förderung des „Mobil-Ticket“

Top 10 Nachtrag zum Verbundetat 2012

Top 11 Verbundetat 2013

11.1 Verbundetat für den Verbundverkehr

11.2 Marketingstrategie

11.3 Mittelfristige Vorausschau für den Ver-
bundverkehr

Top 12 Wirtschaftsplan der AVV GmbH für das Jahr
2013

–  Sitzungsvorlage Nr. 43/2012 –

Top 13 Tarifliche Angelegenheiten

–  Mündlicher Bericht zur Bildung eines „Tarif-
verbund Rheinland“

Top 14 Verschiedenes

14.1 Mündlicher Bericht über Aktuelles aus
dem NVR

14.2 Mündlicher Bericht zum Tariftreue- und
Vergabegesetz NRW

14.3 Mündlicher Bericht zur Novelle des 
ÖPNVG NRW und des PBefG

14.4 Sachstand Planungskonzept NVR
2016/2020/2030

14.5 Sitzungstermine 2013

II. Nichtöffentliche Sitzung

Top 15 Mitteilungen und Anfragen

Aachen, den 26. November 2012

gez. Roland J a h n
Vorsitzender der Verbandsversammlung

des ZV Aachener Verkehrsverbund
ABl. Reg. K 2012, S. 585

726. Bekanntmachung des Jahresabschlusses
des Zweckverbandes Kommunale

Informationsverarbeitung civitec für das
Geschäftsjahr 2011

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes civi-
tec hat in der 30. Sitzung am 27. Juni 2012 den Jahres-
abschluss zum 31. Dezember 2011 festgestellt. Gemäß
Beschluss der Verbandsversammlung wird der Jahresab-
schluss auf neue Rechnung vorgetragen und im Rahmen
des Gesamtfinanzierungspakets (2010 bis 2012) zur Mit-
telfristplanung verwendet.

Abschließender Vermerk der GPA NRW

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher
Abschlussprüfer des Betriebes Zweckverband Kommu-
nale Informationsverarbeitung civitec. Zur Durch-
führung der Jahresabschlussprüfung zum 31. Dezember
2011 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
DHPG Dr. Harzem & Partner KG, Gummersbach, be-
dient.

Diese hat mit Datum vom 14. November 2012 den
nachfolgend dargestellten uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt.

„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bi-
lanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang – un-
ter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht
des civitec Zweckverband Kommunale Informationsver-
arbeitung, Siegburg, für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar
bis 31. Dezember 2011 geprüft. Die Buchführung und die
Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach
den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften sowie den
ergänzenden Bestimmungen in der Eigenbetriebsverord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen liegen in der
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Zweckver-
bands. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von
uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung
und über den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317
HGB, § 106 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen und der Verordnung über die Durch-
führung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben
und prüfungspflichtigen Einrichtungen unter Beachtung
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestell-
ten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu
planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und
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Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jah-
resabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung und durch den Lagebericht ver-
mittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit er-
kannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlun-
gen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit
und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des
Zweckverbands sowie die Erwartungen über mögliche
Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden
die Wirksamkeit des rechnungsbezogenen internen Kon-
trollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buch-
führung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend
auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der ge-
setzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamt-
darstellung des Jahresabschluss und des Lageberichts.
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hin-
reichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahres-
abschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
des Zweckverbands. Der Lagebericht steht im Einklang
mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage des Zweckverbands und stellt
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend dar.

Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft DHPG Dr. Harzem & Part-
ner KG ausgewertet und eine Analyse anhand von Kenn-
zahlen durchgeführt. Sie kommt dabei zu folgendem Er-
gebnis.

Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird
vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung gemäß § 3
der Verordnung über die Durchführung der Jahresab-
schlussprüfung bei Eigenbetrieben und Prüfungspflichti-
gen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA
NRW nicht erforderlich.

Herne, den 14. November 2012

GPA NRW
Abschlussprüfung – Beratung – Revision

Im Auftrag
gez. Wilma W i e g a n d

Der Jahresabschluss 2011 kann bis zum

15. Januar 2013

in den Geschäftsräumen des Zweckverbandes civitec,
Mühlenstraße 51, 53721 Siegburg, eingesehen werden.

Siegburg, den 20. November 2012

Civitec
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung

Der Verbandsvorsteher
gez. J o b i

ABl. Reg. K 2012, S. 585

727. Bekanntmachung der Verbandsversammlung
des Sparkassenverbandes des Kreises Heinsberg

und der Stadt Erkelenz

Die Verbandsversammlung des Sparkassenzweckver-
bandes des Kreises Heinsberg und der Stadt Erkelenz ist
für

Dienstag, den 11. Dezember 2012, 16.30 Uhr,

zu einer im Sitzungszimmer der Filialdirektion der Kreis-
sparkasse Heinsberg in Heinsberg stattfindenden Sitzung
eingeladen worden.

Tagesordnung

1. Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß § 5
der Zweckverbandssatzung für die stellvertretende
Verbandsvorsteherin, Frau Liesel Machat

2. Mitteilungen des Vorsitzenden und des Verbandsvor-
stehers

3. Bericht des Vorstandsvorsitzenden über die geschäft-
liche Entwicklung der Kreissparkasse Heinsberg in
den ersten zehn Monaten des Jahres 2012

4. Aktuelle Entwicklungen zur Finanzmarktregulierung
und Bankenaufsicht

5. Verschiedenes

Erkelenz, den 19. November 2012

gez. Dr. Hanno K e h r e n
Vorsitzender der Zweckverbandsversammlung

des Sparkassenzweckverbandes des
Kreises Heinsberg und der Stadt Erkelenz

ABl. Reg. K 2012, S. 586

728. Aufgebot eines Sparkassenbuches
h i e r : Stadtsparkasse Wermelskirchen

Antragsgemäß wird das nachbezeichnete Sparkassen-
buch als in Verlust geraten oder abhanden gekommen
gemäß Zweiter Teil, Abschnitt 6 der Allgemeinen Ver-
waltungsvorschriften – AVV – zum Sparkassengesetz
(SpkG) vom 27. Oktober 2009 aufgeboten: Stadtspar-
kasse Wermelskirchen, Kontonummer: 381602689.

Der Inhaber wird hiermit aufgefordert, binnen drei
Monaten seine Rechte unter Vorlegung des Sparkassen-
buches anzumelden, andernfalls wird das Buch für kraft-
los erklärt.

Wermelskirchen, den 14. November 2012

Stadtsparkasse Wermelskirchen
Der Vorstand

ABl. Reg. K 2012, S. 586
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729. Kraftloserklärung von Sparkassenbüchern
h i e r : Kreissparkasse Heinsberg

Die Sparkassenbücher mit den Kontonummern
3413841721 und 3411635703, ausgestellt von der Kreis-
sparkasse Heinsberg, werden für kraftlos erklärt.

Erkelenz, den 16. November 2012

Kreissparkasse Heinsberg
Der Vorstand

ABl. Reg. K 2012, S. 587

730. Kraftloserklärung eines Sparkassenbuches
h i e r : Stadtsparkasse Wermelskirchen

Gemäß Zweiter Teil, Abschnitt 6 der Allgemeinen Ver-
waltungsvorschriften – AVV – zum Sparkassengesetz
wird das Sparkassenbuch der Stadtsparkasse Wermelskir-
chen mit der Kontonummer: 383048998 hiermit für kraft-
los erklärt.

Wermelskirchen, den 20. November 2012

Stadtsparkasse Wermelskirchen
Der Vorstand

ABl. Reg. K 2012, S. 587

E Sonstige Mitteilungen
731. Liquidation

h i e r : Aachener Bienenzuchtverein
gegr. 1863 e. V.

Der Verein „Aachener Bienenzuchtverein gegr. 
1863 e. V.“ in Aachen ist aufgelöst.

Seine Gläubiger werden aufgefordert, ihre Ansprüche
bei dem Liquidator Michael Müller, 52064 Aachen, Ja-
kobstraße 10, anzumelden.

Der Liquidator

ABl. Reg. K 2012, S. 587

732. Liquidation
h i e r : Kanufreunde Mark-Oberberg e. V.

Der Verein „Kanufreunde  Mark-Oberberg e. V.“ in
51709 Marienheide, wird zum

31. Dezember 2012

aufgelöst.

Eventuelle Gläubiger werden aufgefordert, ihre An-
sprüche beim Liquidator anzumelden.

Der Liquidator

ABl. Reg. K 2012, S. 587

733. Liquidation
h i e r : TALENT e. V.

Der Verein „TALENT e. V.“ Hansaring 8, 50670 Köln
(VR 15590) ist aufgelöst.

Gläubiger werden gebeten, sich zu melden.

Der Liquidator

ABl. Reg. K 2012, S. 587

734. Berichtigung zum Amtsblatt Nr. 44/2012
Amtlicher Teil, S. 529, lfde. Nr. 633

Die Veröffentlichung wird wie folgt berichtigt: 

In allen Überschriften und im Nachsatz (Absenderan-
gaben) muss es grundsätzlich heißen: 
Zweckverband für die Kreissparkasse Köln.

Außerdem werden folgende Überschriften wie folgt
berichtigt:

– Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2011 des
Zweckverbandes für die Kreissparkasse Köln

– Bilanz des Zweckverbandes für die Kreissparkasse
Köln zum 31. Dezember 2011

– Ergebnisrechnung des Zweckverbandes für die Kreis-
sparkasse Köln für die Zeit vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2011

– Finanzrechnung des Zweckverbandes für die Kreis-
sparkasse Köln für die Zeit vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2011.

Köln, den 23. November 2012

Bezirksregierung Köln
– Amtsblattstelle –

ABl. Reg. K 2012, S. 587

735. Berichtigung zum Amtsblatt Nr. 44/2012
Amtlicher Teil, S. 532, lfde. Nr. 634

Die Veröffentlichung wird wie folgt berichtigt:

In allen Überschriften und im Nachsatz (Absenderan-
gaben) muss es grundsätzlich heißen: 
Zweckverband für die Kreissparkasse Köln.

Außerdem werden im Rahmen der Bekanntmachung
der Haushaltssatzung des Zweckverbandes für die Kreis-
sparkasse Köln für das Haushaltsjahr 2013 folgende
Überschriften wie folgt berichtigt:

– Zweckverband für die Kreissparkasse Köln
Haushaltsplanung 2013

Ergebnisplan

– Zweckverband für die Kreissparkasse Köln
Haushaltsplanung 2013

Finanzplan (Kapitalflussrechnung)

Köln, den 23. November 2012

Bezirksregierung Köln
– Amtsblattstelle –

ABl. Reg. K 2012, S. 587

– 587 –
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